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„Forschung für die  
Neurorehabilitation“

Schwerpunkte 
Eine Studie in der Neurologischen Musiktherapie konnte zeigen, dass pas-
sives Hören von High-Groove-Rhythmen für 15 Minuten zu einer erhöhten 
Erregbarkeit des motorischen Kortex führt, was rund eine Stunde anhält. 
Dieser neuromodulatorische Effekt könnte in der Förderung der moto-
rischen Therapie Anwendung finden. In der Querschnittforschung wurden 
die Methoden Hochfrequenz (HF)-rTMS und Rubber-Hand-Illusion (RHI) 
kombiniert, um eine supraadditive Wirkung des RHI zu erzielen und den 
Einfluss auf das Tastempfinden bei Patienten mit Querschnittsyndrom (SCI) 
zu überprüfen. Die Studie konnte zeigen, dass erregende intermittierende 
HF-rTMS die RHI-Wirkung nicht verstärkt sondern hemmt. Das RHI selbst 
führt zu einer Verbesserung des Tastgefühls bei Patienten mit SCI. Eine 
Verstärkung dieses Effekts durch Stimulation des primären somatosen-
siblen Kortex S1 mit erregender rTMS konnte jedoch nicht gezeigt werden. 
In einer weiteren Studie will das Institut untersuchen, ob RHI durch eine 
hemmende kontinuierliche rTMS weiter verbessert werden und ein 
vermindertes Tastgefühl bei SCI-Patienten weiter erhöhen kann. Weitere 
Inhalte der Forschung waren die Entwicklung von fMRT-Paradigmen für die 
Hirnfunktionsdiagnostik bei Patienten mit schweren chronischen Bewusst-
seinsstörungen nach Hirnschäden und weitere Forschung im Bereich des 
Bedrest-Syndroms.
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